
So nah - so fern

So nah - so fern

Wenn ich die Hand ausstrecke, 

könnte ich dich berühren. 

Doch das Gefühl, dich zu berühren, 

endet immer auf der Haut. 

Kein stummer Schrei, kein Herzensweh 

dringt in die Tiefe zu dir durch. 

Du bist mir im Sein so nah - vertraut, 

doch herzensnah so fern von mir.

.

Sandy Mohn
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